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Betreff: 
Haushaltsangelegenheiten 
Hier: überplanmäßige Mittelbereitstellung von Haushaltsmitteln „Schülerbeförderung“ 
 
 
Mainz, den 27.11.2019 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Lensch 
Beigeordneter 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen beschließt, die überplanmäßige Mittelbreit-
stellung in Höhe von 300.000 Euro im Teilhaushalt Amt 40. 
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1. Sachverhalt 
 
Das Konto Schülerbeförderungskosten weist derzeit einen negativen Kontenstand in Höhe 
von 284.015,07 Euro auf. Vor allem in folgenden Bereichen der Pflichtausgaben kam es zu 
Kostenerhöhungen im Vergleich zum Jahr 2018: 
 
Nachträgliche Erstattung : 
In diesem Verfahren kaufen die Eltern oder Schüler*innen ihre Fahrkarten eigenständig und 
reichen sie anschließend im Schulamt zur Kostenerstattung ein. Einige Anträge aus dem 
Schuljahr 2017/2018 wurden erst im Jahr 2019 im Schulamt eingereicht. 
 
Stand 21.11.2019 lagen hierdurch die Ausgaben für das Jahr 2019 bereits 15.287,82 € höher 
als 2018. Es ist mit weiteren Ausgaben in diesem Jahr zu rechnen. 
 
Fahrkartenbestellung 
Es besteht ebenfalls die Möglichkeit, dass das Schulamt die Karten für die Schüler*innen 
direkt bei der Mainzer Mobilität oder der ORN bestellt und diese über die Schulen austeilt. 
 
Durch höhere Fallzahlen und Kostensteigerungen erhöhten sich die Kosten der Mainzer  
Mobilität um ca. 43.000 € und die der ORN um ca. 50.000 € im Vergleich zum Jahr 2018. 
 
Freigestellter Schülerverkehr 
Das Schulamt Mainz organisiert den freigestellten Schülerverkehr zur Astrid-Lindgren-Schule 
und zur Peter-Jordan-Schule. Aufgrund zusätzlicher Busse für mehr Schüler*innen erhöhen 
sich die Kosten in diesem Bereich im Schuljahr 2019/2020 um ca. 35.000 € im Vergleich zum 
vorherigen Schuljahr. 
 
Der Betrag für die Beförderung Mainzer Schüler*innen zur Liesel-Metten-Schule in Nieder-
Olm war im Jahr 2019 um 91.332,95 € höher als 2018. Die Spitzabrechnung aus dem Schul-
jahr 2017/2018 in Höhe von 51.962,65 € wurde erst 2019 angewiesen. 
 
Eingliederungshilfe 
Hier gab es eine Kostenerhöhung in Höhe von 10.763,68 € bei den Fahrten im Rahmen der 
Eingliederungshilfe, die an das Amt 50 zu zahlen sind, bedingt durch höhere Fallzahlen. 
 
2. Lösung 
 
Der Finanzausschuss stimmt der Beschlussvorlage zu. 
 
3. Alternativen 
 
Keine. 
 
4. Ausgaben/Finanzierung 
 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 300.000 EUR beim Auftrag L240101001 
„Schülerbeförderungskosten“ im Haushaltsjahr 2019 (Sachkonto 52410001).  
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